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Ein Schutzkonzept gegen sexualisierte Gewalt  
für unsere Kirchengemeinde 

Liebe Lesende, 
in unserer Februarsitzung haben wir 
im Kirchenvorstand das neue Schutz-
konzept zur Prävention sexualisierter 
Gewalt für unsere Kirchengemeinde 
beschlossen. Vorausgegangen ist ein 
längerer interner Prozess der Ausei-
nandersetzung mit dem Thema. Im 
vergangenen Herbst hat bereits eine 
Präventionsschulung bei uns stattge-
funden, an der viele unserer Mitarbei-
tenden teilgenommen haben. Weil es 
wichtig ist, sind wir mit diesem Thema 
unterwegs und haben nun einen Mei-
lenstein erreicht – diesen wollen wir in 
diesen Kontakten mit allen Mitglie-
dern der Kirchengemeinde und allen, 
die an unseren Veranstaltungen teil-
nehmen oder unsere Räume nutzen, 
teilen. 
 
Unser Konzept besteht aus vielen ein-
zelnen Maßnahmen, die in dem Mo-
ment, wenn sie dran sind, hilfreich 
sein können und ineinander greifen. 
Das oberste Ziel ist die Prävention. 
Das heißt, wir wollen potentiellen  
Tätern und Täterinnen keinen Raum, 
keine Gelegenheit geben. Positiv ge-
wendet: Alle sollen sich bei uns frei 
und sicher fühlen können, vor Über-
griffen geschützt sein und ihrerseits 
die Bedürfnisse und Grenzen anderer 
respektieren. 
 
Bitte lesen Sie unser „Leitbild zum 
Umgang mit sexualisierter Gewalt“ 
sowie den „Verhaltenskodex“, der 
von angestellten und leitenden ehren-
amtlich Mitarbeitenden unterschrie-
ben werden soll (Seiten 10 und 11). 

Ebenso haben wir 
Ansprechpersonen 
benannt, die von 
Gewalt Betroffene 
als Erste anspre-
chen können. Sie 
hören zu und hel-
fen dabei, die Situ-
ation zu klären und 
Handlungsmöglich-
keiten zu finden.  
 
Bei Bedarf vermitteln sie den Kontakt 
zu einer geeigneten Beratungsstelle. 
Wir sind sehr froh, als Ansprechperso-
nen Sophie Wischmeier und Karsten 
Regula-van der Veen gewonnen zu 
haben. Ihre Kontakte mit Handynum-
mer und Emailadresse sind nun dauer-
haft bei den Kontaktmöglichkeiten 
der Kirchengemeinde (in dieser Aus-
gabe auf Seite 34) eingefügt. Sie sind 
auf ihrem Mobiltelefon auch per SMS 
oder Mailbox zu erreichen und mel-
den sich, wenn direkter Kontakt gera-
de nicht möglich ist, im Regelfall nach 
spätestens 48 Stunden zurück. 
Auch die Adressen von Beratungsstel-
len sind dort ab sofort zu finden.   
Das gesamte Schutzkonzept finden 
Sie auf unserer Homepage 
www.johki.de/Gemeinde/
Schutzkonzept. 
Wenn Sie Kritik und Verbesserungs-
vorschläge haben, kommen Sie gerne 
auf uns im Kirchenvorstand zu – wir 
freuen uns, das Konzept mit Ihren 
Rückmeldungen weiterentwickeln zu 
können. 
  Für den Kirchenvorstand, 
  Ihr Pastor Simon Kramer 
 



Grußwort:  Karwoche und Ostern 
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Im Gottesdienst an Palmsonntag, 
noch einmal im Gemeindehaus, be-
denken wir den Einzug Jesu in Jerusa-
lem kurz vor seiner Kreuzigung. 
 
Gründonnerstag ist gekennzeichnet 
vom heiligen Abendmahl. In Erinne-
rung an das Mahl, das Jesus am  
Abend vor der Kreuzigung mit seinen 
Jüngern gefeiert hat, feiern wir einen 
Gottesdienst mit einem Abendessen 
in der Kirche. Es ist jedes mal ein be-
wegendes heiliges Abendmahl. 
 

Karfreitag feiern wir den Gottesdienst 
im Zeichen von Jesu Tod am Kreuz. 

Ostermorgen zünden wir früh die in 
diesem Jahr von den Kindergottes-
dienstkindern gestaltete Osterkerze 
vor der Kirche an und tragen sie in die 
Kirche, um den Ostergottesdienst zu 
feiern.  
 
Ostermontag ist dann der Familien-
gottesdienst mit und für Kinder. Es 
singt derökumenische Kinderchor 
Rhythmics. Das Team der Kinderkirche 
wird wieder Leckereien im Umfeld der 
Kirche verstecken.  

 
Palmsonntag, 29. März, 10 Uhr        Gottesdienst  
Gründonnerstag, 2. April, 18 Uhr    Gottesdienst mit Tischabendmahl 
Karfreitag, 3. April, 10 Uhr                Gottesdienst mit Abendmahl 
Ostersonntag, 5. April, 6 Uhr           Festgottesdienst mit  
             Entzünden der Osterkerze 
Ostermontag, 6. April, 10 Uhr          Familiengottesdienst mit Ostereiersuchen 



 Konfirmation am 3. Mai 
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Elias Altun 

Yaline Böhme 

Lucas Brüggemann 

Thore Flottmann 

Lenja Gessner 

Clara Gischas 

Sophia Hein 

Julie Høybye 

Frederick Kramer 

Leon Kuhn 

Bent Schwöppe 

Lil Tempelmeier 

Jannik Wischmeier 



Grußwort:  
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Musik in der Johanneskirche 

Am Vorabend der Konfirmation unse-
rer 13 wunderbaren Konfis gibt es 
Deutschrap in der Johanneskirche! 
Dazu laden wir ausdrücklich alle ein. 
Lu Sauvage ist ein junger Künstler aus 
Vehrte und außerdem Teamer in unse-
rer Konfirmandenarbeit. Unter dem 
schlichten Titel „Werkstattkonzert“ 
wird Lu am Samstag, 2. Mai, 18 Uhr, 
eigene Lieder vortragen. Im Anschluss 
gibt es eine Begegnung mit Snacks im 
Gemeindehaus, die vom Konfiteam 
vorbereitet wird. Besonders soll unser 
Konzert zu einem schönen Abschluss 
der Konfirmandenzeit beitragen.  

Werkstattkonzert mit Lu Sauvage: Deutschrap am 2. Mai 

Larún  kommt wieder - am 10. April, 20 Uhr  
 
Die sechs Musikerinnen und Musiker der Folkmusikgruppe Larún spielten 
schon am 4. April 2025 mit sehr viel Spaß und Können in der Johanneskirche 
in Vehrte. Es war beneidenswert, mit welcher Schnelligkeit der Flötist die Fin-
ger auf den verschiedenen Flöten bewegte, wie der Dudelsackspieler ausdau-
ernd den Blasebalg mit dem rechten Arm pumpte und dann noch die Tasten 
des Uilleann Pipes, dem irischen Dudelsack, bediente. Die Fiddlerin brachte 
schöne irische Klänge hervor. Als Schlagzeug diente ein einziges Instrument, 
die Bodhran. Dazu gesellte sich Gesang und E-Piano. Ein absolut empfehlens-
wertes Folkkonzert am 10. April in unserer Johanneskirche. Dies ist eine Ver-
anstaltung im Rahmen des  „Venner Folk Frühling“ und kostet Eintritt. 

 



7 Wochen Ohne  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am Sonntag, den 30. August 2026, feiern wir 
ein besonderes Fest: unser gemeinsames 
Tauffest! Der Tag beginnt um  
11 Uhr mit einem festlichen Gottesdienst, in 
dem die Taufe im Mittelpunkt steht. In einer 
offenen und einladenden Atmosphäre kann 
sich jede und jeder taufen lassen – ob jung 
oder alt, ob schon lange verbunden oder 
ganz neu interessiert.  
 
Nach dem Gottesdienst laden wir Sie herzlich 
ein, noch weiter zu feiern. Es erwartet Sie 
z.B. ein Spielangebot für Kinder. Auch für 
Speisen und Getränke ist gesorgt.  

Unser gemeinsames Tauffest  
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Die ev. luth. Johanneskirchen-
gemeinde Vehrte & die  

ev. luth. Christuskirchengemeinde 
Belm laden herzlich ein.  

Das Tauffest findet im Schaugarten von  
Garten-Werk Dukat, Power Weg 211, Belm-Vehrte statt.  

 
Sie haben Interesse?  

Melden Sie sich gerne bei uns im Gemeindebüro.  
 

Christuskirche Belm    Johanneskirche Vehrte  
buero@ckbelm.de    pfarramt@johki.de  
Telefon: 05406-7891    Telefon: 05406-9854  

Daher richtet sich unsere Einladung 
an alle Vehrter Konfis mit ihren Fami-
lien und Gästen und alle, die in Belm 
kurz vorher konfirmiert wurden. 
Am 2. Mai geben wir Lu die Bühne 
bei uns, Größeres folgt für ihn bald 

 danach: Am 13. Mai ab 18.30 Uhr hat  
er einen Auftritt auf der Newcomer-
bühne der Maiwoche in Osnabrück. 
Wer ihn vorher schon mal hören 
möchte: Ihr findet ihn auf Insta, you-
tube und Spotify unter „Lu Sauvage“. 
   Simon Kramer 



Grußwort:  Kinderchor Rhythmics, Einfach Heiraten 
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Seit den Herbstferien im letzten Jahr 
ist der Rhythmics Kinderchor unter 
der Leitung von Hannah Zimni mit den 
zwei Chorgruppen erfolgreich gestar-
tet. Hiervon konnten sich viele Zu-
schauerinnen und Zuschauer bereits 
bei den Kirchenkonzerten in Icker und 
in Vehrte im Dezember überzeugen. 
Die Rhythmics gaben hier jeweils eine 
erste erfolgreiche Kostprobe.  
 
Der Chor ist ein ökumenisches Ge-
meinschaftsprojekt der Kirchenge-
meinden Icker und Vehrte.  
Nachdem das erste Projekt für beide 
Chorgruppen bis Weihnachten in Icker 
stattgefunden hat, startete der Kin-

Die Probe für die Kindergartenkin-
der findet immer am Dienstag in der 
Zeit von 16.00 Uhr – 16.30 Uhr statt. 

derchor mit den beiden Gruppen ab 
Januar mit dem nächsten Projekt bis 
Ostern in dem Gemeindehaus in  
Vehrte.  
 
Ab dem 7. April werden die Chorpro-
ben für beide Gruppen wieder in Icker 
im Pfarrheim stattfinden.  

Ökumenischer Kinderchor Rhythmics 

 Ihr seid schon lange standesamt-
lich verheiratet – aber ein Segen 
wäre noch schön? 

 Ihr seid schon lange kirchlich ver-
heiratet – und wollt den Segen mit 
Dank für Bisheriges und mit Blick 
auf die Zukunft verbinden? Viel-
leicht zu einem Ehejubiläum? 

 Und auch ohne Trauschein täte 
euch ein bisschen „himmlisches 
Geleit“ gut? 

 
 

All das ist möglich am Freitag, 
26.6.26, im Innenhof vom Schloss 
oder in St. Katharinen – von 10-21 
Uhr! Ihr könnt Euch vorher eine Zeit 
reservieren oder einfach spontan 
vorbeikommen. Und dann feiern wir 
Eure Liebe: Lauter Segen wird Euch 
geschenkt für das gemeinsame Le-
ben. Und danach könnt Ihr direkt bei 
uns auf Eure Liebe anstoßen.  
 
Meldet Euch schon mal unter:  
heiraten.os@evlka.de 

 
Die Liebe feiern - „einfach heiraten 2026“ 

Für die Grundschulkinder findet die 
Probe immer am Dienstag in der 
Zeit von 16.45 Uhr – 17.30 Uhr statt. 



 18. Ökumenischer Pfingstgottesdienst 
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Grußwort:  Leitbild zum Umgang mit sexualisierter Gewalt 
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Zurecht wird an uns als Kirche ein ho-
her Maßstab angelegt. Dass sexuali-
sierte Gewalt in unserer Kirche statt-
gefunden hat und stattfindet, ist ein 
Skandal. Es ist erschreckend und be-
schämend. Neben unserer Botschaft 
der unermesslichen Liebe Gottes für 
die Menschen treten die Fälle sexuali-
sierter Gewalt besonders dunkel her-
vor. Gott wurde in Jesus ganz Mensch. 
Als ein verletzliches Kind kam er auf 
diese Welt. Wo wir Kinder, Jugendli-
che und erwachsene Menschen nicht 
vor Gewalt schützen konnten, haben 
wir uns auch Gott gegenüber schuldig 
gemacht. „Was ihr nicht getan habt 
einem von diesen Geringsten, das 
habt ihr mir auch nicht getan“, lesen 
wir im 25. Kapitel im Matthäusevange-
lium. 
 
Jeder Mensch ist nach Gottes Eben-
bild geschaffen. Dies verleiht uns Men-
schen Würde – unabhängig von Alter, 
Geschlecht, sexueller Identität, Behin-
derung oder ethnischer Herkunft. In 
unserer Kirchengemeinde wollen wir 
diese Würde achten. Wir übernehmen 
Verantwortung für den Schutz der uns 
anvertrauten Personen vor grenzüber-
schreitendem Verhalten und Über-
griffen, vor physischer, psychischer 
und sexualisierter Gewalt. Gewalt hat 
keinen Raum in unserer Gemeinde.  

Wir wollen Menschen, ganz beson-
ders Kindern und Jugendlichen, siche-
re Räume bieten, in denen sie Gottes 
Segen erfahren können. Wir wollen 
einen sicheren Rahmen schaffen, in 
dem Nähe, Gemeinschaft und geteil-
ter Glaube erlebt werden können. 
Wir wissen dabei um die Möglichkeit, 
dass da, wo Menschen einander be-
gegnen, auch das Risiko für Verletzun-
gen und Fehler besteht. Diese wer-
den, wenn sie geschehen, nicht ver-
schwiegen. Wo es zu Grenzüberschrei-
tungen oder gar Übergriffen kommt, 
unterstützen wir aktiv den Umgang 
mit Beschwerden und Fehlern. Dabei 
orientieren wir uns an einer Kultur der 
Achtsamkeit.  
 
In unserem Verhaltenskodex, den alle 
hauptberuflichen, neben- und leiten-
den ehrenamtlichen Mitarbeitenden 
unterschreiben, wird deutlich, wie die-
ses Leitbild in unserer täglichen Arbeit 
konkret wird. 

Aus dem Schutzkonzept unserer  
Kirchengemeinde vom 13. Februar 2026 

 
Leitbild zum Umgang mit sexualisierter Gewalt 



 Verhaltenskodex bei sexualisierter Gewalt 
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tinenzgebot und nutze meine 
Funktion nicht für sexuelle Kontak-
te zu mir anvertrauten Menschen. 

6. Meine Kommunikation ist respekt-
voll und wertschätzend, sowohl im 
direkten Gespräch, als auch in der 
Kommunikation im digitalen Raum. 

7. Ich will jedes unangemessene Ver-
halten anderen gegenüber vermei-
den und bin ansprechbar, wenn 
anderen an meinem Verhalten et-
was Unangemessenes auffällt. 

8. Wenn ich eine Grenzüberschrei-
tung bei meiner Tätigkeit bemerke 
oder von ihr erfahre, schaue ich 
nicht weg, sondern wende ich mich 
an die Ansprechpersonen oder an 
Fachberatungsstellen und lasse 
mich beraten. 

9. Ich werde entsprechend dem Inter-
ventionsplan meiner Kirchenge-
meinde vorgehen, wenn ich sexuel-
le Übergriffe oder strafrechtlich 
relevante sexualisierte Gewalt 
wahrnehme. 

Die Arbeit in unserer Kirchengemein-
de lebt durch Beziehungen von Men-
schen miteinander und mit Gott. Un-
sere Arbeit mit allen Menschen, insbe-
sondere mit Kindern, Jugendlichen 
und Schutzbefohlenen ist getragen 
von Respekt, Wertschätzung und Ver-
trauen. 
 
Diese Haltung findet Ausdruck im fol-
genden Verhaltenskodex: 
 
1. Ich trage dazu bei, ein sicheres, 

förderliches und ermutigendes 
Umfeld für mir anvertraute Men-
schen, insbesondere Kinder und 
Jugendliche, zu schaffen und/oder 
zu erhalten. Diese Haltung pflege 
ich auch im Umgang mit Kol-
leg*innen, mir zugeordneten Mitar-
beitenden und Vorgesetzten. 

2. Ich trage dazu bei, alles zu tun, da-
mit durch meine Tätigkeit keine 
sexualisierte Gewalt, Vernachlässi-
gung und andere Formen der Ge-
walt möglich werden. 

3. Ich bemühe mich, die individuellen 
Grenzempfindungen der Menschen 
um mich herum wahrzunehmen 
und zu respektieren. 

4. Ich bin mir meiner besonderen Ver-
antwortung als Mitarbeiter*in be-
wusst, gestalte einen verantwor-
tungsvollen Umgang in Bezug auf 
Nähe und Distanz und missbrauche 
meine Rolle nicht. 

5. Ich beachte das Abstands- und Abs-

Verhaltenskodex der ev.-luth.  
Johanneskirchengemeinde Vehrte und Icker 

§ 3 Abstands- und Abstinenzgebot; Seelsorge 
(1) Mitarbeitende haben bei der Wahrneh-
mung ihrer Aufgaben eine angemessene Ba-
lance von Nähe und Distanz zu wahren. 
(2) In Seelsorgebeziehungen verbietet sich 
jede Art von sexuellem Kontakt. 
(3) Vertrauensbeziehungen und Abhängig-
keitsverhältnisse dürfen nicht zur Befriedi-
gung eigener oder fremder Bedürfnisse und 
Interessen genutzt werden; die Ausübung 
sexualisierter Gewalt ist allen Mitarbeitenden 
untersagt.  



 
 

Klassik-Gottesdienst 
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Romberg. Auch die weiteren Lieder 
wurden von den klassischen Instru-
menten begleitet. Als Abschluss des 
Gottesdienstes spielten die Künstle-
rinnen das Liebeslied von Franz Liszt. 
Mit Beifall wurden sie verabschiedet 
und zum gemütlichen Treffen ins Ge-
meindehaus eingeladen. 
 
Svenja Winterstein ist 21 Jahre alt und 
kommt aus Oelde. Ihren ersten Gei-
genunterricht hat sie mit fünf Jahren 
erhalten und seit 2023 studiert sie 
Musikerziehung im Fach Violine am 
Institut für Musik in Osnabrück. Mai-
ke Danner, ebenfalls 21 Jahre alt, 
spielt seit ihrem siebten Lebensjahr 
Cello, ist in Köln aufgewachsen und 
studiert seit 2022 Cello in der Klasse 
von Tine Schwark in Osnabrück. Ken-
nengelernt haben sich Maike Danner 
und Svenja Winterstein vor zwei Jah-
ren im Zuge ihres Studiums und musi-
zieren seitdem viel zusammen. 
   Siegfried Wenning 

Am Samstag vor dem 2. Sonntag der 
Passionszeit (Reminiszere) feierte die 
Johanneskirchengemeinde einen 
Abendgottesdienst mit klassischer 
Musik. Maike Danner und Svenja Win-
terstein spielten mit dem Cello und 
der Violine mehrere klassische Musik-
stücke. Der Gottesdienst war über-
schrieben mit dem Thema „Kannst du 
die Liebe beweisen?“, abgeleitet vom 
Wochenspruch aus Römer 5 „Gott 
aber erweist seine Liebe zu uns darin, 
dass Christus für uns gestorben ist, als 
wir noch Sünder waren“. 

Als Vorspiel hatten die Künstlerinnen 
das Duo Nr.1 für Klarinette und Fagott 
von Ludwig van Beethoven gewählt. 
Pastor Simon Kramer begrüßte die 
Musikerinnen und die Gemeinde und 
kündigte das erste Gemeindelied an, 
das, für einen Gottesdienst unge-
wöhnlich, mit den klassischen Instru-
menten Cello und Violine begleitet 
wurde. Der Gottesdienstablauf mit 
Lesung, Gebet und Predigt wurde 
mehrfach mit Musik ergänzt. Maike 
Danner und Svenja Winterstein spiel-
ten Stücke von Reinhold Giere, Jo-
hann Sebastian Bach und Bernhard 
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Adventskonzert 
 
 

 

  
 

Cafe Engel 
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Weltgebetstag  6. März 2026  

Der Weltgebetstag 2026 war über-
schrieben: Kommt! Bringt eure Last. 
Anschaulich war die Last, die drei 
Frauen des ökumenischen Vorberei-
tungsteams auf dem Kopf zum Altar in 
der Kirche in Icker trugen. Es war ein 
Zeichen für die bedrückende Last, von 
der Frauen aus Nigeria in Texten für 
diesen Gottesdienst berichteten.  

Die Frauen erzählen aber auch, wie sie 
im christlichen Glauben Halt und Hilfe 
für ihr Leben bekommen. Nigeria, ein 
aufstrebendes Land mit einer von rei-
chen Bodenschätzen lebenden Wirt-
schaft liegt im Westen Afrikas. Mit 230 
Millionen Menschen ist es ein Vielvöl-
kerstaat mit großen Unterschieden 
zwischen der Stadt- und Landbevölke-
rung. Viele Menschen leiden unter Ge-
walt, zu Hause und auf der Straße. 
Kriminalität, Bandenüberfälle, Verge-
waltigung und Korruption gehören 
zum Alltag. Auf dem Dorf müssen 
Frauen und Mädchen oft kilometer-
weit gehen, um Wasser und Holz zu 
holen und tragen es meistens auf dem 
Kopf.  

Eine vom Vorbereitungsteam vorge-
tragene Geschichte berichtete von 
einer jungen Witwe, die mit dem Ver-
lust ihres Mannes auch den Platz in 
der Gesellschaft verlor. Ein Hilfspro-
jekt ihrer Kirchengemeinde zeigte ihr, 
dass es vielen Frauen so ergeht und 
sie trotz ihrer Nöte Trost darin finden, 
dass sie Jesus als Lastenträger ken-
nen. Durch den Glauben und die Ge-
meinschaft finden sie Kraft, Jesus die 
schwere Last zu Füßen zu legen und in 
seiner Verheißung Ruhe zu finden. 
 
Eine weitere Erzählung zeigte die 
Angst einer Mutter, die jeden Tag ihre 
Tochter zur Schule schickt. Sie leben 
im Norden Nigerias, in dem überwie-
gend Menschen muslimischen Glau-
bens leben und hier wurden schon 
Mädchen von der Terrorgruppe Boko 
Haram entführt. Es gibt Regionen, in 
denen Menschen christlichen und 
muslimischen Glaubens wie eine Fami-
lie zusammenleben. An manchen Ta-
gen, an denen die Mutter von weite-
ren Entführungen hört, spürt sie Zorn, 
aber erinnert sich auch, dass Christus 

Kommt! Bringt eure Last. 
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Weltgebetstag 6. März 2026  

Die dritte Erzählung kommt von einer 
Frau, die in Lagos lebt. Sie träumt von 
Fortschritt, muss aber mitansehen, 
wie Nigeria immer tiefer in Armut und 
Verzweiflung versinkt. Die meisten 
Menschen haben nicht genug Geld 
zum Leben, während einige wenige 
ein großes Vermögen besitzen. Bei 
aller Not erinnert die Erzählerin sich 
an die Worte der Bibel, dass die Be-
drückten aufgerichtet werden. Und 
vertraut darauf, dass Gott ihr eine 
neue Tür öffnen wird. 

In diesem Gottesdienst haben wir er-
fahren, welche Last unsere Schwes-
tern in Nigeria und auf der ganzen 
Welt tragen. Wir haben gemeinsam 
gebetet und unsere Sorgen vor Gott 
gebracht, der unsere Lasten trägt.  
Das vortragende Team hatte den Got-
tesdienst sehr anschaulich gestaltet. 
Die Lieder, die zum Teil aus Nigeria 
stammen, wurden von einem ökume-
nischen Projektchor unter der Leitung 
von Professor Michael Schmoll vorge-
tragen. Nach dem Gottesdienst trafen 
sich die Besucher und Aufführenden 
zu einem gemütlichen Beisammensein 
im Pfarrheim. 
   Siegfried Wenning 

auch dort zu Liebe aufgerufen hat, wo 
Menschen scheinbar keine Achtung 
vor dem Leben haben. Die Christen in 
dieser Region leben bewusst ihren 
Glauben, weil sie wissen, dass jede Tat 
der Liebe und Vergebung die bleiben-
de Macht Christi in ihrem Leben sicht-
bar macht. 
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Begrüßung der neuen Konfirmanden 

Im Gottesdienst am 8. Februar wur-
den in der Johanneskirche in Vehrte 
die neuen Konfirmanden begrüßt. Sie 
werden bis zum Frühjahr 2027 gemein-
sam mit den Konfirmandinnen und 
Konfirmanden der Christuskirchenge-
meinde Belm unterrichtet und dann 
im April 2027 in der Christuskirche 
Belm konfirmiert. 
 

Die Konfirmandinnen und Konfirman-
den wurden von den Teamern be-
grüßt und erhielten ihre neue Kon-
fimappe und das obligatorische Stem-
pelheft, auf dem sie ihre besuchten 
Gottesdienste und Mitarbeit in der 
Gemeinde eingetragen bekommen. 
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Osnabrücker Bibelgesellschaft 
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Kinderseite 
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 Kinderkirche / Johki-Kinder 

Johki-Kinder  
Kochen, backen, spielen, malen und viele weitere tolle Sachen für  
Jungen und Mädchen ab fünf Jahren mit Petra Wiebracht. 
  
Die Kindergruppe in der Johanneskirchengemeinde – bist Du dabei?  
 
Die Kindergruppe trifft sich immer freitags 14tägig, von 16 - 17 Uhr im Ge-
meindehaus. Also am 24. April und 22. Mai. In den Ferien fällt die Kinder-
gruppe aus. 

  
 
 
 
  

 
Liebe Kinder, 

euer Team der Kinderkirche lädt euch am Ostermontag, 
6. April, zu einem Familiengottesdienst mit Ostereier-
suchen in die Kirche ein. Um 10 Uhr geht es los.  

Am 25. April schmücken wir wieder in der Kinderkirche 
wie in den vergangenen Jahren die Maibaumkränze für 
das Dorffest und im Mai ist unsere Kinderkirche am 30.  

Wie immer leicht zu merken: Kinderkirche am letzten Samstag des  
Monats von 10 bis 12 Uhr, aber nicht in den Ferien. 

Wir zählen auf Euch und freuen uns auf Euch!  
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Kalender 
 
 
 

Kalender April 2026 

2. April Donnerstag,   
18 Uhr 
Gründonnerstag 

Abendgottesdienst  
Gemeinsames Essen in der Kirche  
Pastor Simon Kramer  

3. April 
 

Freitag,  10 Uhr 
Karfreitag  

Gottesdienst mit Abendmahl 
Pastor Simon Kramer 

5. April Sonntag,  6 Uhr 
Ostersonntag 

Gottesdienst  
Beginn vor der Kirche mit Feuerschale und 
Entzünden der Osterkerze  
Pastor Simon Kramer 

6. April Montag, 10 Uhr 
Ostermontag 

Familiengottesdienst 
Pastor Simon Kramer und Kigo-Team 
Mit dem ökumenischen Kinderchor Rhythmics  
Anschließend Ostereiersuchen 

8. April Mittwoch, 15 Uhr Seniorennachmittag  

12. April Sonntag, 10 Uhr 
Quasimodogeniti 

Gottesdienst  
Lektor Rolf Wunder  

19. April Sonntag, 10 Uhr 
Misericordias  
Domini 

Gottesdienst  
Prädikant Michael Möllenkamp  

25. April Samstag, 10 Uhr Kinderkirche mit Schmücken des Maibaumes 
Ina Cassens, Sophie Wischmeier und Team  

25. April Samstag,  
14.30 Uhr  

Maibaumfest am Dorfplatz Vehrte 

26. April Sonntag, 18 Uhr  
Jubilate  

Taizé-Gottesdienst mit Klang 
Lektor Peter Bernhardt  
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  Kalender Mai 2026 

Die HHO stellt ökologische Grablich-
ter her. Unsere Johanneskirchenge-
meinde bietet jetzt diese Grablich-
ter regelmäßig nach den Gottes-
diensten zum Kauf an.  

2. Mai 
 

Samstag,  
18 Uhr  

Werkstattkonzert von  
Lu Sauvage in der Johanneskirche  

3. Mai 
 

Sonntag, 10 Uhr 
Kantate 

Gottesdienst zur Konfirmation 
Pastor Simon Kramer 
Abendmahl 
Es spielt der Posaunenchor Belm 
Es singen die Johki-Gospelsingers 

10. Mai Sonntag, 10 Uhr 
Rogate 

Gottesdienst 
Pastor Simon Kramer 

13. Mai Mittwoch, 15 Uhr Seniorennachmittag  

14. Mai Donnerstag,  
11 Uhr 
Himmelfahrt 

Regionalgottesdienst in Vehrte 
Johanneskirche 
Posaunenchor Belm 
Pastorin Ann-Katrin Bode 

17. Mai Sonntag, 10 Uhr 
Exaudi  

Gottesdienst 
Lektorin i.A. Petra Wiebracht  

24. Mai Sonntag, 10 Uhr 
Pfingsten 

Gottesdienst mit Taufe 
Pastor Simon Kramer 

25. Mai Montag,  10 Uhr 
Pfingstmontag 

Ökumenischer Pfingstmontagsgottesdienst  
aller Belmer Kirchengemeinden 
Marktplatz Belm 
Pfarrer Hermann Prinz  

30. Mai Samstag, 10 Uhr Kinderkirche  
Nadine Hartmann, Simon Kramer und Team  

31. Mai Sonntag, 18 Uhr  
Trinitatis  

Taizé-Gottesdienst   
Pastor i.R. Günter Baum 

7. Juni Sonntag, 10 Uhr  
1. So. n. Trinitatis  

Geburtstagsgottesdienst mit Abendmahl  
Pastor Simon Kramer 



 

 Geburtstage 
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Im April und Mai 2026 Liebe Geburtstags-
jubilarinnen  

und -jubilare,  
 
zu Ihrem Geburtstag  
übermitteln wir Ihnen 
unsere Segenswünsche. 
Darin schließen wir alles 
mit ein, was das Leben 
spürbar und sichtbar 
bereichert.  
 
Wir laden Sie,  
gerne mit Begleitung, 
für den 7. Juni zum  
Gottesdienst mit  
anschließendem  
Kaffeetrinken und  
Kuchenessen  
herzlich ins  
Gemeindehaus ein. 



 Freud und Leid 
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Beigesetzt wurden 
 
 

Der Herr ist nahe denen, 
die zerbrochenen Herzens sind  
und hilft denen, die ein  
zerschlagenes Gemüt haben. 
 

   Psalm 34, 19  



Neues aus der Bücherei 
   

Unsere Bücherei hat für Sie geöffnet: 
dienstags       16-18 Uhr 
donnerstags   16-18 Uhr 
 
Die Bücherei bleibt in den Osterferien geöffnet!  
 
Die Ausleihzeit beträgt drei Wochen, 
die Ausleihe ist kostenlos.           Das Büchereiteam 
 
Vorstellung neuer Bücher: 
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Dunlay, Emily 
Teddy 
Rowohlt 2025, 384 S. 
ISBN: 978-3463000596, 24 Euro 
  
Teddy entstammt einer texanischen Familie mit großen poli-
tischen Ambitionen. Die Familie atmet auf, als Teddy mit Mit-
te 30 endlich heiratet und nach Rom zieht. Die Stadt, in der 
die Stars der Cinecittà auf der Via Veneto flanieren, erscheint 
Teddy wie ein Versprechen von Freiheit, hier will sie ihre un-
ruhige Vergangenheit hinter sich lassen und eine gute Diplomatengattin sein: 
glamourös, diskret, stilsicher und stets höflich.  
Doch nach nur wenigen Wochen, am 4. Juli, explodiert ihr neues Leben zu-
sammen mit dem Feuerwerk am Himmel. Nun findet sich Teddy inmitten ei-
nes Chaos wieder, das selbst tadellose Manieren und einflussreiche Kontakte 
nicht mehr in den Griff bekommen können. Teddy muss ihr Schicksal selbst in 
die Hand nehmen. 

 Bücherei 

Hall, Clare Leslie 
Wie Risse in der Erde 
Piper 2025, 400 S. 
ISBN: 978-3492073349, 24 Euro 
  
Clare Leslie Hall hat eine Geschichte geschrieben, die das 
Leben in all seinen Facetten zeigt: die Schönheit und den 
Schrecken, Geburt und Tod, Liebe und Verlust, Lust und 
Schmerz – dieses verrückte Nebeneinander von Gegensät-
zen, das überwältigend sein kann. 
Über die Unausweichlichkeit der Liebe, die Unberechenbarkeit des Lebens 
und eine Frau, die dem Schicksal trotzt. 



Bilkau, Christine 
Halbinsel 
Luchterhand 2025, 224 S. 
ISBN: 978-3630877303, 24 Euro 
  
Ausgezeichnet mit dem Preis der Leipziger Buchmesse 2025! 
Ein Haus am Wattenmeer. Eine Mutter und ihre Tochter. Und 
der Versuch einer Annäherung zwischen den Generationen. 
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Wouden, Yael van der 
In ihrem Haus 
Gutkind Verlag 2026, 320 S. 
ISBN: 978-3690450065, 24 Euro 
  
1961, in der niederländischen Provinz: Seit dem Tod ihrer 
Mutter lebt Isabel allein in dem großen, von der Zeit gezeich-
neten Familienhaus. Die Tage ziehen ruhig und geordnet da-
hin. Doch als ihr Bruder Louis seine ungehobelte Freundin 
Eva bei ihr einquartiert, geraten Isabels stille Routinen ins 
Wanken, und das Haus, das einst Schutz und Sicherheit bot, wird zum Schau-
platz unheimlicher Veränderungen.  

 Bücherei 

Hämmerle, Susa     Ju 1 
Hänsel und Gretel 
Annette Betz 2019, 32 S., 1 CD 
ISBN: 978-3219118032, 24,95 Euro 
  
Engelbert Humperdinck und seine Schwester Adelheid Wette 
verwandelten das weltbekannte Volksmärchen "Hänsel und 
Gretel" in eine Kinderoper. Die wundervoll märchenhaften 
Illustrationen lassen die bekannte Geschichte lebendig werden.  Ein musikali-
sches Bilderbuch für Kinder ab 4 Jahren. 

Luft, Nathan 
Ein Bulle sieht rot   Ju 2 
Löwe 2024, 144 S. 
ISBN: 978-3743216419, 14 Euro 
  
Bei ihrer letzten Mission haben Mähximilian, Raama und 
Bockser zwar erfolgreich die diebische Füchsin vom Hof ver-
trieben – doch dabei haben sie versehentlich den Bullen 
Kloppo aus seinem Gehege befreit. Nun hat er es sich in der 
Scheune gemütlich gemacht und alle Tiere erzittern vor ihm.  
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Diakonie Katastrophenhilfe 

 



 Werbung 
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Werbung 
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 Werbung 

Wir bedanken uns bei 

allen Werbepartnern  

und würden uns freu-

en, wenn Sie diese 

bei Ihren Entschei-

dungen berücksichti-

gen würden.   

Die Redaktion der 

Kontakte 



 Werbung 
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 Werbung 
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 Adressen der Diakonie, Werbung 

Diakonie-Sozialstation Belm-Bissendorf  
Stadtweg 6 A, 49143 Bissendorf-Jeggen 
sozialstation@diakonie-jeggen.de 

05402-40174 

Diakonische Pflegenotaufnahme 
0800-44 333 46 

Diakonie Stadt und Landkreis Osnabrück                              
www.diakonie-osnabrueck.de 

0541-9811969        

Ev. Dorfhelferinnenwerk Niedersachsen e.V.  
Einsatzleitung: Birgit Steinmeier, Meierhofstraße 17, 

05746-8294  

Haus am Lechtenbrink, Alten- und Pflegeheim 
Stadtweg 6 A, 49143 Bissendorf-Jeggen  
www.hausamlechtenbrink.de 

05402-98450 

Diakonie-Anlaufstelle 
Marktring 15, 49191 Belm; geöffnet: Di. - Fr., 8.30-12 Uhr  
Diakonie-Förderverein Tatkraft - Ev. Nachbarschaftshilfe 
Belm - Koordination: Viktoria Sichwardt  

05406-882775 

Telefonseelsorge  0800-1110111 

Allgemeine Sozialberatung,  
Lohstr. 11, 49074 Osnabrück 

 
0541-76018-820 

Diakonie-Hausnotruf 
Brunnenstraße 6, 49124 Georgsmarienhütte 
Riemsloher Straße 5, 49324 Melle  

 
05401-88089-40  
05422-9400-51 

Diakonie Schuldnerberatung, 
Standort Osnabrück: Lohstr. 65 

  
0541-760287-11 



 

 Gruppen und Kreise 
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Johki-Gospelsingers 
montags 20.15 Uhr 
Stephanie Laymann 
01525-3710106 

Bücherei 
dienstags 16-18 Uhr 
donnerstags 16-18 Uhr 
Karin Giersch  2242 

Posaunenchor 
Unser Posaunenchor ruht derzeit. 
Wenn Sie blasen möchten,  
melden Sie sich bitte bei  
Thomas Schierbaum 899073 

Lesekreis 
2. Dienstag im Monat, 18.30 Uhr 
Monika Jarecki 2176 

Seniorenkreis 
2. Mittwoch im Monat, 15 Uhr 
Ruth Jarecki 881823 
Ruth Perthen 1347 

Frauenkreis II 
1. Mittwoch im Monat, 15 Uhr 
Manche unserer Treffen gestalten 
wir als Ausflüge. Bitte fragen Sie 
telefonisch an. 
Hilke Göhler 3761 

Johki-Kinder  
freitags 16-17 Uhr  14tägig  
Petra Wiebracht  
0155-63428674  

Offene Kirche:  
mittwochs von 9-13 Uhr und sonn-
tags vor und nach dem Gottesdienst 

Ökumenischer Kinderchor  
dienstags 16-16.30 Uhr 
(Kindergartenkinder) 
dienstags 16.45-17.30 Uhr 
(Grundschulkinder) 
Hannah Zimni 0151-68831265 
Proben ab April in Icker 

Wir glauben 
Letzter Sonntag im Monat, 18 Uhr 
Pastor Simon Kramer 
05406-9854 

Jugendgruppe  
sonntags, 14tägig, vor oder nach 
dem Gottesdienst  
Petra Wiebracht 0155-63428674  
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Pfarramt: Vehrter Kirchweg 3, 49191 Belm-Vehrte               
Pastor Simon Kramer - pfarramt@johki.de 

05406-9854 

Homepage www.johki.de  

Pfarrbüro: Mittwoch 9-13 Uhr  
Pfarrsekretärin Monika Appel - buero@johki.de  

05406-9854 

Kirchenvorstand: 
kirchenvorstand@johki.de 
Nadine-Isabell Hartmann 
Karsten Regula-van der Veen 
Petra Wiebracht  

 
 
0179-1381971 
01520-7522661 
0155-63428674  

Organist: Dirk Haeberle                                                                        0173-6356910 

Küsterin: Svena Langer 05406-4143 

Wir sind für Sie da 

Ansprechpersonen für von Gewalt Betroffene  
 
Karsten Regula-van der Veen 
Vehrte, Seelhorst 3,  Mobiltelefon: 01520-7522661 
Emailadresse: karsten.regula@gmail.com 
 
Sophie Wischmeier 
Vehrte, Fichtenkamp 2a, Mobiltelefon: 0176-72133346 
Emailadresse: sophie.wischmeier@web.de 
 
Kontaktdaten der Fachstelle 
Sexualisierte Gewalt der  
Landeskirche Hannovers: 
Tel. 0511 1241-726 
E-Mail: mareike.dee@evlka.de 
fachstelle.sexualisierte.gewalt@evlka.de   
https://praevention.landeskirche-hannovers.de  
 
Fachberatungsstelle Netzwerk Osnabrück gegen Gewalt  
Tel.: 0541 8601626, 
https://www.osnabrueck-gegen-gewalt.de/finde-hilfe 
 
Weiterführende Informationen zum Thema  
Prävention sexualisierter Gewalt sind abrufbar auf unserer Homepage  
www.johki.de/Gemeinde/Schutzkonzept 



 Impressum 

   

Schwangeren-/Schwangerschaftskonfliktberatung, 
Lohstr. 11, 49074 Osnabrück 

  
0541-76018-822 

Suchtberatung,  
Lotter Str. 125, 49074 Osnabrück 

0541-940100 

Psychologische Beratungsstelle,  
Lohstr. 11, 49074 Osnabrück      

0541-76018-900 

 
 

Impressum:  
Herausgeber i.S.d.P.: Ev.-luth. Johannes-Kirchengemeinde Vehrte,  
Vehrter Kirchweg 3, 49191 Belm-Vehrte,  
Tel. 05406-9854, E-Mail: pfarramt@johki.de 
Redaktion und Layout: Simon Kramer und Siegfried Wenning 
Fotos: Svena Langer, Siegfried Wenning, Simon Kramer,  
Petra Wiebracht, Christel Kovermann 
Auflage: 1050 
Anzeigen: Ruth Jarecki  
Redaktionsschluss für die nächsten Kontakte: 8. Mai 2026 
Druck: GemeindebriefDruckerei, Groß Oesingen 
Bankverbindung:  
Ev.-luth. Kirchenkreisverband Osnabrück-Stadt und -Land  
Sparkasse Osnabrück, IBAN:  DE75 2655 0105 0000 0145 55, BIC: NOLADE22 

35 

Adressen des Diakonischen Werkes in Stadt und Land Osnabrück 
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 Himmelfahrt 


